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Erweiterungsantrag zu unserem Antrag vom 22.01.2018 
Antrag einer Machbarkeitsstudie eines innerörtlichen ÖPNV 
 
 
 
Sehr geehrte Frau Westkamp, 
 
die Fraktion DIE LINKE. stellt folgenden Antrag: 
 
Der Rat der Stadt Wesel stellt fest, dass der ÖPNV in der Stadt Wesel, so wie er 
gegenwärtig angeboten wird und wie er im Nahverkehrsplan 2017 des Kreises Wesel 
mit weiteren Einschränkungen fortgeschrieben wird, den gegenwärtigen Anforderungen 
der Bürger der Stadt nicht genügt und zukünftige Herausforderungen nicht 
berücksichtigt. 
 

Weder Linienführung und damit Fahrzeiten noch die Taktung erfüllen die Anforderung 
der Bürger der Stadt Wesel! 
 

Für Bürger, die nicht auf einen PKW zurückgreifen können oder wollen, steht kein 
attraktives und ausreichendes Angebot durch den ÖPNV zur Verfügung, im Besonderen 
in den Randzeiten. Dies betrifft Kinder und Jugendliche, einkommensschwache 
Bürgerinnen und Bürger und in zunehmenden Maße Ältere und Menschen mit einem 
Handikap.  
 

Der gegenwärtige ÖPNV in Wesel ist keine zumutbare Alternative für die vielen 
Berufspendler, die mit der Bahn weiterfahren.  
 

Er ist nicht geeignet, in naher Zukunft den Bürgerinnen und Bürgern der Stadt einen 
weitgehenden Verzicht auf den individuellen PKW-Verkehr zu erleichtern und die damit 
verbundenen unmittelbaren Kosten für die Stadt und immensen Folgekosten zu 
vermeiden, die die Gesellschaft zu tragen hat. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Norbert Segerath 
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